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sehr geehrte Fußballfreunde 
zum vierundzwanzigsten Spiel-
tag der Regionalligasaison 
2013/14. Dazu begrüßen wir 
Sie, liebe Rathenower Fuß-
ballanhänger, aber natürlich 
auch unsere Gäste aus der 
Messestadt Leipzig, sowie das 
Schiedsrichterkollektiv um Ja-
cob Pawlowski vom SC Staa-
ken aus Berlin.

„Wer spielt besser als die Bra-
silianer? - Nur die Leipz`ger Ei-
senbahner!“ So war es vor gut 
50 Jahren auf einem Transpa-
rent von Fans der Blau-Gelben 
zu lesen. Damals gehörte das 
Team aus Probstheida zu den 
Besten der DDR. Auch wenn 
der Titel nie erreicht wurde - im 
FDGB-Pokal hatte keine Mann-
schaft so viele Erfolge wie Lok. 
Das ist lange her und für Tra-
dition, das hat man auch in 
der Messestadt verstanden, 

gibt es keine Punkte. Aktuell 
steckt Leipzig genauso tief im 
Schlamassel wie Optik. Und 
so kommt es heute zum Tref-
fen der punktgleichen Keller-
kinder.
Aber - beide haben in den letz-
ten Wochen gezeigt, dass an 
Aufgeben nicht zu denken ist. 
Lok schlug Zwickau und Union 
II, unser FSV besiegte Hertha 
II und punktete in Babelsberg. 
Interessant, wie diszipliniert 
beide Vereine um den Klas-
senerhalt kämpfen. So können 
die Trainer nahezu aus dem 
Vollen schöpfen, weder Gast, 
noch Gastgeber müssen auf ei-
nen gesperrten Akteur verzich-
ten. Verletzt gemeldet war bei 
unserem Team bei Redaktions-
schluss nur Daniel Ujazdowski. 
Ob der sich wieder im Training 
befindende Marcel Subke heu-
te im Kader steht, dürfte sich 
erst nach dem Abschlusstrai-

ning entschieden haben.
In Potsdam wurde Optik von 
außen toll unterstützt. Das 
wünscht sich die Elf auch 
heute und am Mittwoch beim 
Pokalhalbfinale in Eisenhütten-
stadt.
Wir alle wollen doch auch in 
der nächsten Saison Regio-
nalliga-Fußball (und vielleicht  
wieder DFB-Pokal) am Vogel-
gesang sehen, also lasst uns 
zusammen, jeder nach seinen 
Möglichkeiten, alles dafür ge-
ben, denn: 

Gemeinsam sind wir stark!

Herzlich Willkommen
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Unsere bisherige Bilanz gegen Lok

Unser heutiger Gegner

Spiele Siege Unentschieden Niederlagen Tore Punkte

Heim 1 0 1 0 1:1 1

Auswärts 2 1 0 1 4:4 3

Gesamt 3 1 1 1 5:5 4

Wenn der 1. FC Lok Leipzig 
nach Rathenow kommt, ist 
das noch immer etwas Be-
sonderes, auch nach einein-
halb gemeinsamen Jahren in 
der Regionalliga. Alte Erfolge 
verblassen zwar, vergessen 
werden sie aber nie ganz. 
Und so gehört die Lok noch 
immer zu den großen Namen 
des DDR-Fußballs, auch wenn 
die goldenen Zeiten, wie das 
Europapokalfinale gegen Ajax 
Amsterdam von 1987, lange 
zurück liegen und sich die ak-
tuellen Schlagzeilen eher um 
die angespannte Finanzlage 
in Probstheida drehen. Diese 
war dann wohl letztlich auch 
der Grund, wieso man den 
Vorjahres-Trainer Marco Rose 
nach dem letztlich  souveränen 
Klassenerhalt am Saisonende 
in Richtung Red Bull Salzburg 
ziehen lassen musste, wo die-
ser die U16 übernahm.  Konso-
lidierung heißt in der aktuellen 
Saison die Devise bei Lok und 
so wurde der Etat von 1,8 Milli-
onen Euro in der Vorsaison um 
fast die Hälfte, auf eine Million 
Euro, nach unten gefahren. 
Eine große Rolle spielen in 
Leipzig nach wie vor die Fans, 

auf deren Initiative ja letztlich 
auch die Neugründung  2003 
und der anschließende Hö-
henflug zurückgeht und die 
dem Verein immer wieder mit 
Spendenaktionen zur Seite 
springen. 
Sportlich bildet der 1. FC Lok 
Leipzig seit nun schon sie-
ben Spieltagen gemeinsam 
mit unserem FSV ein trautes 
Päärchen am Tabellenende. 
Anders als in Rathenow, war 
bei den Leipzigern aber schon 
frühzeitig erkennbar, dass eine 
schwere Saison bevorstehen 
würde. Gleich am zweiten 
Spieltag rutschten die Blau-
Gelben auf einen Abstiegsrang 
und verließen ihn danach nur 
noch für einen einzigen Spiel-
tag. Gerade mal ein einziger 
Punkt stand nach acht Partien 
zu Buche. Bis - ja, bis Optik 
nach Leipzig reiste - nach drei 
Niederlagen in Folge schon 
leicht angeschlagen, aber im-
merhin auf einem gesicherten 
Mittelfeldplatz und mit zehn 
Punkten Vorsprung auf Lok. 
Der FSV lieferte  eines seiner 
schlechtesten Saisonspiele ab 
und so gewannen die Gastge-
ber unter dem neuen Trainer 

Heiko Scholz mit 4:2. Die rote 
Laterne wurden die Leipziger 
bis zur Winterpause dennoch 
nicht los. Nach der Winterpau-
se bekam die Lok allerdings 
wieder Dampf auf den Kessel, 
unter anderem mit Siegen ge-
gen Zwickau und die starke 
Reserve von Union Berlin. Und 
so sammelte die Loksche zwi-
schen dem 17. und dem 22. 
Spieltag gleich neun Punkte 
und überholte damit den FSV in 
der Tabelle. Die Leipziger sind 
also trotz der zuletzt zwei Nie-
derlagen nicht zu unterschät-
zen, zumal sie wahrscheinlich 
mit voller Kapelle anreisen 
werden, unter anderem mit 
dem zuletzt verletzten besten 
Lok-Torjäger Steve Rolleder 
und Winter-Neuzugang und Ex-
Profi Sebastian Zielinsky. 
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1. FC Lok Leipzig 2013/2014

Tor
  1 Sanel Boric
20 Alexander Glaser
20 Julien Latendresse-
Levesque 

Abwehr
  2 Dustin Scheibe
  3 Markus Krug
  5 Armin Kilz
13 Kevin Kittler
17 Damian Paszlinski
19 Patrick Grandner
24 Gino Böhne

Mittelfeld
  4 Marcel Trojandt

  7 Juro Pejic
  8 Sebastian Zielinsky
14 Albrecht Brumme
15 Sebastian Seifert
16 Joshua Schmitt
18 Sebastian Dräger
22 Andy Wendschuch

Angriff
  6 Gianluca Marzullo
  9 Alexander Langner
10 Steve Rolleder
11 Nika Jorgo
21 Rico Engler
23 Franz Bochmann

Trainer Heiko Scholz löste nach dem 8. Spieltag 
Carsten Hänsel als Trainer ab und feierte gleich ei-
nen Erfolg - ausgerechnet gegen unseren FSV feierte 
Lok einen 4:2-Sieg. Als Spieler bestritt er u.a. 159 
Bundesliga-Spiele (Dresden, Leverkusen, Werder 
Bremen) und 30 Europapokalpartien.

Daten und Fakten
 
Homepage: 
www.lok-leipzig.com
Facebook-Likes: 
16.154 (Gesamtverein)
(03.04.2014)
Mitglieder: 
ca. 1.654 (31.05.2012)
Stadion: 
Bruno-Plache-Stadion (15.600 Pl.)
Größter Erfolg:
Finale Europokal der Pokalsieger 
1986/87
Ajax Amsterdam - Lok 1:0

Neuzugänge Winter
Sanel Boric (Goslarer SC II)
Gianluca Marzullo (FC Gütersloh)
Sebastian Zielinsky (vereinslos)
Daman Paszlinski (NFV Görlitz) 
Joshua Schmitt (Bergisch Gladb.)
Juro Pejic (Hallescher FC II)
Alexander Langner (Lok II)

Foto: Bernd Scharfe
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*   Summe der Förderungen durch die
 Mittelbrandenburgische Sparkasse 
in Potsdam und ihrer Stiftungen seit 
2002. Stand 31.12.2011

Unserer Heimatregion sind wir wie kaum ein 
anderes Unternehmen verbunden. In den 
letzten zehn Jahren haben wir hier mit rund 
36 Millionen Euro* Soziales, Kunst, Kultur 
und Sport gefördert. Das Vertrauen unserer 
Kunden macht es möglich.

Wir engagieren 
uns für Soziales, 

Kunst, Kultur, 
Breiten- und 

Spitzensport.

Gut für die Menschen.
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23. Spieltag

04.04. 19:00 FC Viktoria - Nordhausen 0:0

05.04. 13:30 Auerbach - Union II 1:1

05.04. 13:30 Zwickau - Halberstadt 0:0

05.04. 13:30 Hertha II - Neustrelitz 2:3

06.04. 13:30 Lok Leipzig - Jena 0:4

06.04. 13:30 Meuselwitz - Berliner AK 0:2

06.04. 13:30 Magdeburg - Plauen 4:2

06.04. 13:30 Babelsberg - Optik 0:0

24. Spieltag - aktuell

11.04. 19:00 Plauen - Hertha II

12.04. 13:30 Nordhausen - Magdeburg

12.04. 13:30 Union II - Zwickau

12.04. 13:30 Jena - Auerbach

12.04. 13:30 Optik - Lok Leipzig

13.04. 13:30 Viktoria - Meuselwitz

13.04. 13:30 Halberstadt - Berliner AK

13.04. 13:30 Neustrelitz - Babelsberg 

Pl. Verein Sp. S U N Tore Dif Pkt

 1  TSG Neustrelitz 23 18 1 4 45 : 21 24 55

2 1. FC Magdeburg 23 15 3 5 55 : 28 27 48

3 FC Carl Zeiss Jena 23 12 7 4 44 : 27 17 43

4 1.FC Union Berlin II 23 11 7 5 57 : 37 20 40

5 FC Viktoria 1889 Berlin 23 7 11 5 32 : 29 3 32

6 VfB Auerbach 23 9 5 9 33 : 34 -1 32

7 Berliner Athletik Klub 07 23 9 4 10 34 : 29 5 31

8 FSV Wacker Nordhausen 23 9 4 10 32 : 33 -1 31

9 VFC Plauen 23 7 9 7 35 : 38 -3 30

10 FSV Zwickau 23 8 6 9 25 : 32 -7 30

11 SV Babelsberg 03 23 8 5 10 33 : 38 -5 29

12 ZFC Meuselwitz 23 8 2 13 22 : 35 -13 26

13 Hertha BSC II 23 7 4 12 30 : 39 -9 25

14 VfB Germania Halberstadt 23 7 4 12 29 : 45 -16 25

15 1.FC Lokomotive Leipzig 23 4 5 14 14 : 32 -18 17

16 FSV Optik Rathenow 23 4 5 14 21 : 44 -23 17

Zuschauer Ø Σ

 1 Magdeburg 5508 60583

2 Jena 3848 42326

3 Babelsberg 2502 30024

4 Leipzig 2456 29469

5 Zwickau 1288 14167

6 Neustrelitz 1267 13935

7 Plauen 1175 12929

8 Nordhausen 1075 11821

9 Berliner AK 1005 12061

10 Meuselwitz 953 11436

11 Auerbach 817 9803

12 Halberstadt 786 9432

13 Viktoria 784 8628

14 Hertha II 524 5766

15 Union II 512 6140

16 Rathenow 481 5286

Torschützen

1. Christian Beck Magdeburg 19

2. Velimir Jovanovic Neustrelitz 16

3. David Hollwitz Union II 12

4. Lars Fuchs Magdeburg 11

4. Dino Medjedovic Neustrelitz 11

Torschützen

6. Benjamin Girth Plauen 10

6. Steven Skrzybski Union II 10

8. Kiyan Soltanpour Berliner AK 9

9. M. Banaskiewicz Jena 8

9. Nico Hammann Magdeburg 8

Regionalliga Nord-Ost Statistiken
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Fair-Play G G/R R Pkt.

1 Babelsberg 42 2 52

2 Neustrelitz 48 1 53

3 Viktoria 43 2 53

4 Jena 46 3 55

5 Berliner AK 48 1 1 56

6 Auerbach 60 60

7 Rathenow 41 5 1 61

8 Magdeburg 44 1 3 62

9 Zwickau 60 1 65

10 Union II 59 1 1 67

11 Hertha II 51 3 2 70

12 Leipzig 49 2 3 70

13 Meuselwitz 58 2 2 74

14 Plauen 55 2 3 76

15 Halberstadt 54 2 4 80

16 Nordhausen 67 3 1 81

Fair Play / FSV Optik Rathenow - Spielerstatistik
Name Sp. Min. Tore G G/R R Aus Ein

Bahr 18 1432 3 1

Begzadic 7 630 1

Cankaya 22 1898 2 4 1 1

Cetin 15 1182 1 2

Coric 20 1796 6 1 1

Delvalle Silva 18 1572 2 1 1 1

Grüneberg 10 302 1 2 8

Hellwig 17 1298 7 6 1

Huke 23 1757 5 4 11 2

Ismaili 20 1091 1 2 1 10 8

Kapan 18 1446 2 4 5 1

Kesavan 12 768 1 1 4 3

Klötzing 1 26 1

Leroy 19 1612 1 5 3 1

Owczarek 14 401 1 1 3 11

Pfefferkorn 1 9 1

Printemps 7 333 3 4

Regulski 13 731 1 1 5 5

Subke 16 1440

Tekyildirim 1 60 1

Tsiatouchas 4 99 1 3

Turhan 13 705 2 5 5

Ujazdowski 4 257 1 2

Uslucan 11 325 2 2 10

Wilcke 19 1586 2 1 1

ET 1

ST Gegner Zusch.

2. Neustrelitz 310

4. Nordhausen 336

6. Magdeburg 1.601

8. Babelsberg 1.017

10. Auerbach 308

ST Gegner Zusch.

22. Hertha II 358

24. Leipzig

26. Zwickau

28. Halberstadt

30. Jena

ST Gegner Zusch.

12. BAK 07 308

14. 1. FCU II 277

16. Meuselwitz 213

18. Plauen 319

20. FC Viktoria 239
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Hallo Leon, wie hast du die 
letzten Wochen von außen 
erlebt? Wie siehst du die 
letzte Niederlagenserie?

Das war schon sehr bitter. Ich 
denke, wir hatten einfach zu 
viele Spieler, die aus verschie-
densten Gründen ausgefallen 
sind (Verletzungen oder Gelb-
bzw. Rotsperren). Dadurch mus-
sten wir jedes Spiel die Mann-
schaft umstellen. Das schadet 
der Mannschaft natürlich. Dazu 
fehlte uns auch in einigen Situa-
tionen das Quäntchen Glück.

Was ist der Unterschied zur 
vergangenen Saison, als es 
besser lief?

Damals mussten wir vor allem 
im Defensivbereich nicht so oft 
rotieren und waren eingespie-
lter. Gerade bei unserem Spiel, 
kompakt und tief zu stehen, 

ist das sehr wichtig. Mit Patrik 
Scholz, unserem damaligen 
Kapitän, hat uns dazu ein sehr 
wichtiger Spieler verlassen. 

Dein Comeback hast du dann 
in Magdeburg gegeben, vor 
über 6000 Zuschauern. Was 
war das für ein Gefühl? War 
auch ein bisschen Fracksau-
sen dabei?

Es ist schon ein geiles Gefühl 
vor so einer Kulisse zu spielen. 
Angst hat man keine, es moti-
viert nur noch mehr. Trotzdem 
ist das Spiel natürlich beschis-
sen gelaufen.

Am Ende setzte es eine 0:6-
Niederlage - kein schöner 
Einstand. Was lief aus dei-
ner Sicht schief?

Wir haben durch zwei blöde in-
dividuelle Fehler früh 2:0 hinten 

gelegen. Dann ist es unglaublich 
schwer vor so einer Heimkulisse 
wieder ins Spiel zu finden. Dazu 
haben wir den Fehler gemacht, 
nach dem Rückstand rauszu-
schieben um den Gegner unter 
Druck zu setzen. So hat uns 
Magdeburg eiskalt ausgespielt. 
Da sind sie einfach zu stark.

Eine Woche später gab es 
dann den 2:1-Sieg gegen 
Hertha. Was hat die Mann-
schaft da besser gemacht?

Wir haben wieder unser ty-
pisches Spiel aufgezogen. Kom-
pakt stehen und bei Ballgewinn 
schnell kontern. Bei den ent-
scheiden Situationen hatten wir 
auch endlich mal wieder das 
nötige Glück. Wobei man sagen 
muss, dass wir das Spiel schon 
früher hätten entscheiden müs-
sen.
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Weber & Co. GmbH  • Am Hundeplatz 27 • 14712  Rathenow Bankverbindungen 

Mittelbrandenburgische 

Sparkasse Potsdam 

KontoNr. 3853000800 

BLZ         160 500 00 

Tel   03385/53760 

Fax   03385/537640 

Email weber-und-co@t-online.de 
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Rathenow den 23. Juli 2013 
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Bei deiner Auswechslung 
wirktest du unzufrieden. 
Hättest du gerne weiterge-
spielt? 

Ich bin genau nach dem 2:1-An-
schlusstreffer rausgekommen. 
Die Unzufriedenheit galt dem 
Gegentor. Ich habe selbst ange-
zeigt, dass ich raus möchte, da 
ich einfach platt war.

Bei wieviel Prozent siehst 
du dich momentan? Wie ist 
dein Fitnesszustand? 

Nach den drei Spielen ( zwei 
über 90 Minuten) fühle ich mich 
wieder sehr gut. Vielleicht fehlt 
in einigen Situationen noch die 
nötige Spritzigkeit. Ich denke 
ich bin bei 90 Prozent.

Du bist eine wichtige Säule 
unseres Spiels. Wie zufrie-
den bist du mit deiner per-
sönlichen Leistung in dieser 
Saison? Wo siehst du bei dir 
noch Verbesserungspotenti-
al?

Wir haben sehr gut angefangen 
und jeder hat seine Leistung ab-

gerufen. Ich denke jedoch, dass 
wir diese schwere Phase hatten, 
weil einige unserer Säulen nicht 
das gezeigt haben, was sie ei-
gentlich auszeichnet. Da zähle 
ich mich auch dazu. Klar ka-
men da einige Verletzungen von 
wichtigen Spielern dazu (auch 
meine Gehirnerschütterung), 
die einem aus dem Rhythmus 
bringen, jedoch bin ich mit der 
zweiten Hälfte der Hinrunde 
nicht zufrieden mit mir. Arbeiten 
muss ich natürlich besonders 
an meiner Torgefährlichkeit :-)

Im Pokalhalbfinale geht es 
am Mittwoch nach Eisen-
hüttenstadt. Hast du schon 
einmal dort gespielt? Was 
sagst du zum Gegner?

Dort habe ich noch nicht ge-
spielt und den Gegner kenne 
ich ehrlich gesagt auch nicht 
wirklich. Wir wissen jedoch alle 
wie die Spiele im Pokal laufen 
können. Sie werden sich voll 
reinhängen und um jeden Ball 
kämpfen. Darauf müssen wir 
vorbereitet sein und höllisch 
aufpassen.Trotzdem wollen wir 
natürlich gewinnen und ins Fi-

nale einziehen.

Wer ist als Fußballer dein 
Vorbild?

Ein wirkliches Vorbild habe ich 
eigentlich nicht. Mir gefallen na-
türlich einige Spieler mehr, an-
dere weniger. Die jetzt alle auf-
zuzählen, wäre aber mühsam. 
Als kleiner Junge war es immer 
Luis Figo.

Verfolgst du die Bundesliga 
oder den internationalen 
Fußball? Bist du Fan einer 
Mannschaft?

Natürlich verfolge ich den natio-
nalen und internationalen Fuß-
ball. Ich bin Fan vom HSV und 
leide gerade etwas mit :-)

Vielen Dank für deine of-
fenen Antworten und weiter 
viel Erfolg für dich und das 
Team.
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hintere Reihe v.l.n.r.: Mark Tamaschke, Stephan Wedlich, Maximilian Noah, Andreas Behrendt, Lukas Renne. mittlere Reihe v.l.n.r.:
Trainer Michael Puhlmann, Maximilian Tech, Gordon Nusseck, Alexius Mbomah, Sebastian Daube, Victor Ayub Otieno 
vordere Reihe v.l.n.r.: Philipp Böhm, Stephan Lutz, Sascha Tilp, Steven Weiß, Mike Eggert, Karsten Schiller, Mo

Unsere Zweite

Kreisliga Westhavelland
Pl. Verein Sp. S U N Tore Pkt

 1 Grün-Weiß Klein Kreutz 20 15 3 2 63 : 29 48

2 TSV Treuenbrietzen 19 16 0 3 60 : 31 48

3 FC Borussia Brandenburg 19 13 4 2 63 : 23 43

4 FSV Optik Rathenow II 19 14 0 5 47 : 25 42

5 SV Roskow 20 9 5 6 37 : 20 32

6 Blau-Weiß Wusterwitz 19 8 5 6 44 : 33 29

7 SV Ziesar 31 19 8 3 8 47 : 46 27

8 Einheit Bamme 20 8 2 10 42 : 41 26

9 FSV Brück 19 7 4 8 38 : 38 25

10 FC Rot-Weiß Nennhausen 20 6 3 11 33 : 58 21

11 SV Großwudicke 20 5 5 10 36 : 52 20

12 FC Stahl Brandenburg II 20 5 3 12 29 : 39 18

13 FSV Viktoria Brandenburg 19 5 1 13 41 : 64 16

14 SV Union Linthe 20 3 2 15 35 : 80 11

15 FSV Grün-Weiß Niemegk 19 2 4 13 16 : 52 10

letztes Spiel

06.04. 15:00 Optik II - Brück 4:2

nächstes Spiel

13.04. 15:00 Stahl BRB II - Optik II

Verdienter Sieg gegen Brück
Otieno und Eggert hatten vor 
der Pause die besten Gelegen-
heiten. Das Führungstor für die 
Platzherren bereitete Lutz mit 
einem Pass in die Tiefe muster-
gültig vor, den Otieno per He-
ber über den herauseilenden 
Keeper vollendete (13.).

Mehr Treffer gab es nach dem 
Wechsel zu sehen. Weber 
sorgte in der 51. Minute für 
das 2:0. Das siebte Saisontor 
von Otieno in der 66. Minute 
bedeutete die Vorentschei-
dung. Das Tor des Tages er-
zielte Pötner wenig später mit 
einem Distanzschuss zum 3:1-
Anschlusstreffer in den Winkel. 
Martin stellte dann den alten 
Abstand wieder her (75.) bevor 
Ehring noch einmal zum 4:2 
Endstand verkürzen konnte.

Optik: Weiß, Böhm, Renne (69. 
Martin), Daube, Eggert, Otieno 
(77. Noah), Nusseck, Quast, 
Tilp, Lutz (77. Behrendt), We-
ber
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Jugend-News

B-Junioren stecken gegen 
Dallgow Rückstand weg
Obwohl mit zwei Niederlagen 
in die Rückrunde gestartet, 
zeigten sich die B-Junioren im 
Spiel gegen den SV Dallgow 
nicht verunsichert. Nach frü-
hem Rückstand gelang Sean 
Rosin mit einem 18-Meter-
Schuss kurz vor der Pause der 
hochverdiente Ausgleich.
Auch nach dem Wechsel ga-
ben die Rathenower die Initia-
tive nicht aus der Hand. Erneut 
Sean Rosin, diesmal mit einem 
sehenswerten Fernschuss 
ins Dreiangel, sorgte für die 
überfällige Führung. Das 3:1 
besorgte Khalil „Kalle“ Djafa-
ri, der sein erstes Tor für Optik 
erzielte.
Nach einer unglücklichen Akti-
on von Keeper Willi Weigt und 
dem daraus resultierenden 
3:2-Anschlusstreffer wurde 
es am Ende noch einmal hek-
tisch. Erst in der Nachspielzeit 
machte Ricardo Hain nach 
guter Vorarbeit von Nam-Triet 
Do mit dem 4:2 alles klar.
„Taktisch und von der Defensi-
ve her war das in Ordnung, an 
der Ausnutzung der Möglich-
keiten müssen wir arbeiten“, 
bilanzierte Trainer Jan Völz-
mann.

F-Junioren gewinnen gegen 
BSC II mit 10:3
In die fünfwöchige Punktspiel-
pause verabschiedeten sich 

die F-Junioren des FSV mit 
einem hohen Sieg.Bei der zwei-
ten Mannschaft des BSC Rat-
henow setzten sich die Schütz-
linge von Guido Woite und Ulf 
Musehold mit 10:3 durch. 
Schon in der ersten Hälfte gab 
es viele gute Aktionen. Durch 
einige überhastete Abschlüsse 
und etwas Pech, unter ande-
rem scheiterte man an der Lat-
te, stand es nach 20 Minuten 
aber nur 3:2. Nach der Pause 
wurden die jungen Kicker vom 
Schwedendamm mehr unter 
Druck gesetzt. Diesmal wurde 
auch nicht „gebolzt“, Optiks F 
versuchte immer wieder mitei-
nander zu spielen. So wurde 
das Ergebnis systematisch 
ausgebaut. Besonders groß 
war der Jubel bei Luis Wed-
ding. Dem eigentlich noch für 
die Bambinis spielberechtigten 
jüngsten Fußballer auf dem 
Platz gelang in seinem ersten 
Punktspiel das letzte Tor. Die 
weiteren Treffer erzielten Amir 
Jafari (5), Jonas Lamprecht (2) 
und Lennox Liebner (2). Die 
meisten Scorerpunkte als Vor-
lagengeber sammelte Kapitän 
Diego Slipek. Außerdem im 
Einsatz waren Torwart Oliver 
Kellermann, sowie Runa Ab-
raham, Tobias Maeß, Lennart 
Dunke und Yvon Nießner.

E-Junioren ziehen ins Kreis-
Pokalhalbfinale ein
Die kleinen Optiker starteten 

sofort mit Volldampf in die Vier-
telfinalpartie gegen Stahl Bran-
denburg. Nach sechs Minuten 
legte Leon Winning hervorra-
gend auf den schnellen Jona-
than Gumz ab, der glänzend 
mit dem Kopf verwandelte.
Das Spiel behielt sein Tempo. 
In der 12. Minute wieder Leon, 
Ablage auf den rechten Flügel 
und der starke Lucca Heinisch 
drosch den Ball selbstbewusst 
aus ca. 15 Metern ins Tor. Den 
Schlusspunkt vor der Halbzeit 
setzte der Kapitän persönlich. 
Nach einem schönen Dribbling 
haute er den Ball selbstbewusst 
zum 3:0 in die Maschen.
Nach der Halbzeit hieß das 
Ziel, die Null zu halten. Stahl 
spielte nun mit 4 (!!) Angrei-
fern unsere Jungs hielten dem 
Druck aber stand, sodass nach 
30 Minuten Jonathan für Phil-
lip Rickheim auflegte und die-
ser aus spitzem Winkel mit 
schwachem Fuß verwandelte.
Aber Stahl kam nochmal ran: 
innerhalb von 5 Minuten mach-
ten sie Maximilian Jendretzky 
im Tor das Leben schwer und 
netzten dreimal ein. Die letzten 
12 Minuten waren dann sehr 
einseitig: Stahl am Drücker 
Optik schlug die Bälle raus und 
hielt dies bis zum Schluss aus 
und feierte so ausgelassen den 
Einzug ins Halbfinale!

Rampf

Bau GmbH
Am Wasserturm 2
14727 Premnitz

Tel .: 0 33 86 / 27 15 - 0 Fax : 0 33 86 / 27 15 25
www.rampf-baugmbh.de
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A Jugend - Landesklasse B Jugend - Landesklasse

C1 Jugend - Landesklasse C2-Jugend - 1. Kreisklasse

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 MSV 1919 Neuruppin 14  61 :18 40

2 Werderaner FC Viktoria 15 76 : 34 34

3 SC Oberhavel Velten 15 48 : 39 29

4 SG Potsdamer Kickers /​ 15 54 : 25 28

5 FSV Optik Rathenow 14 47 : 22 28

6 SV Grün-Weiss Brieselang 15 47 : 28 26

7 Caputher SV 1881 15 29 : 54 16

8 Blau-Gelb Falkensee 15 31 : 44 15

9 Seeburger SV 15 40 : 66 15

10 Spgm. Nauen/​Pessin 15 30 : 60 13

11 SpG Lok Brandenburg /​ 15 28 : 49 12

12 SV Union Neuruppin 15 17 : 69 3

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 Pritzwalker FHV 15 56 : 18 35

2 SV Babelsberg 03 U16 15 63 : 16 33

3 FSV Optik Rathenow 15 43 : 31 31

4 SG Falkensee/​Perwenitz 15 48 : 39 25

5 SG Blau-Weiß Leegebruch 15 49 : 33 24

6 Teltower FV 1913 14 35 : 41 24

7 SG Werder/​Geltow 15 51 : 40 20

8 SV Dallgow 47 15 33 : 32 19

9 Oberhavel Velten 15 28 : 39 18

10 RSV Eintracht 1949 II 15 26 : 47 12

11 Potsdamer Kickers 94 14 26 : 55 12

12 FK Hansa Wittstock 15 11 : 78 4

letztes / nächstes Spiel

30.03 10:30 Optik - Dallgow 4:2

13.04. 11:30 Teltower FV - Optik

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 Pritzwalker FHV 15 88 : 17 39

2 SV Grün-Weiß Brieselang 15 67 : 15 38

3 SpG Perleberg Weisen /​ 15 30 : 13 33

4 MSV 1919 Neuruppin 15 36 : 22 27

5 SV Union Neuruppin 15 44 : 40 27

6 SG Optik/​BSC Rathenow 15 30 : 41 24

7 SG Gransee/​Altlüdersdorf 15 43 : 33 20

8 FC 98 Hennigsdorf 15 29 : 39 20

9 SG Neustadt/​Wusterhausen 15 16 : 28 13

10 SV Falkensee-Finkenkrug II 15 17 : 55 13

11 FK Hansa Wittstock 15 22 : 60 6

12 1. SV Oberkrämer 15 9 : 68 1

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 Rot-Weiß Groß Glienicke 13  94 : 13 39

2 Friesack/​Pessin (9er) 12 92 : 9 31

3 VfL Nauen 13 63 : 36 28

4 SV Falkensee-Finkenkrug III 12 66 : 12 22

5 SG Töplitz (9er) 13 60 : 42 19

6 FSV Ketzin/​Falkenrehde 13 36 : 28 18

7 Blau-Gelb Falkensee II 13 34 : 42 15

8 ESV Lok Elstal (9er) 13 25 : 80 7

9 Schönwalder SV (9er) 13 15 : 126 4

10 SG Optik/​BSC (9er) 13 29 : 126 3

letztes / nächstes Spiel

29.03. 11:30 Seeburg - Optik 0:4

12.04. 10:30 Optik - Nauen/Pess 

letztes / nächstes Spiel

29.03. 09:00 Optik - Union Neur. 1:2

12.04. 10:30 Neust./Wust - Optik

letztes / nächstes Spiel

06.04. 10:30 Optik/BSC - Töplitz 2:9

13.04. 10:30 Optik - Lok Elstal

16



D-Jugend - Kreisliga E-Jugend - Kreisliga

F-Jugend - 1. Kreisklasse

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 SpG Kirchmöser/​Wusterw 8 53 : 12 18

2 SG Lehnin/​Damsdorf 7 34 : 17 18

3 FC Stahl Brandenburg 8 24 : 13 17

4 FSV Brück 7 28 : 10 13

5 FSV Optik Rathenow 7 16 : 38 9

6 FC Borussia Belzig 7 17 : 25 5

7 SpG Busendorf/​Borkheide 8 16 : 42 3

8 SG Treuenbr./​Niem./​Bard. I 6 10 : 41 1

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 SpG Busendorf/​Borkheide 6 44 : 10 18

2 FC Stahl Brandenburg II 8 39 : 25 16

3 FC Borussia Belzig I 8 33 : 16 15

4 SG Treuenbr./​Niemegk/​ 7 40 : 29 13

5 SpG Kirchmöser/​Wuster- 7 25 : 15 11

6 Mögeliner SC 1913 I 8 22 : 59 4

7 FSV Optik Rathenow I 6 19 : 34 3

8 FC Rot-Weiß Nennhausen 6 8 : 42 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 BSC Rathenow 16 151 : 19 42

2 Brandenburger SC Süd 16 113 : 21 33

3 SV Blau-Weiß Wusterwitz 15 81 : 25 28

4 FSV Optik Rathenow 16 95 : 40 28

5 BSC Rathenow II 16 87 : 62 22

6 TSV Chemie Premnitz 15 57 : 58 18

7 FC Stahl Brandenburg 16 64 : 33 17

8 Brandenburger SC Süd 05 II 15 17 : 138 3

9 Brandenburger SRK 15 11 : 140 3

10 SV Empor Spaatz 15 8 : 148 3

11 FC Stahl Brandenburg II 6 0 : 0 0

12 SG Grün-Weiß Klein Kreutz 15 0 : 0 0

letztes / nächstes Spiel

30.03. 10:00 Optik - Kirchmöser 0:8

13.04. 10:00 Stahl BRB - Optik

letztes / nächstes Spiel E1

30.03. 10:00 Stahl BRB II - Optik 4:3

11.04. 17:00 Optik - Nennhausen

letztes / nächstes Spiel

05.04. 13:00 BSC RN II - Optik 3:10

10.05. 10:00 Optik - Premnitz

E-Jugend - 1. Kreisklasse
Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  FSV Optik Rathenow II 8 48 : 10 15

2 FC Stahl Brandenburg III 8 62 : 16 12

3 SV Roskow 8 28 : 9 12

4 Mögeliner SC 1913 II 8 23 : 45 9

5 SV Empor Spaatz 8 16 : 40 3

6 SV Ziesar 31 8 5 : 62 0

7 Kirchmöser/​Wusterw. II o.W. 8 0 : 0 0

7 SV Empor Brandenburg o.W. 8 0 : 0 0

letztes / nächstes Spiel E2

30.03. 10:00 Optik II - Kirchmöser 3:2

13.04. 10:00 Stahl BRB II - Optik II
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Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Unser nächstes Spiel: Landespokalhalbfinale beim EFC

Hüttes Weg ins HF
 
Lok Seddin - EFC 1:2
EFC - Union Fürstenw. 2:0
SG Bruchmühle - EFC 2:4 n.V.
EFC - Victoria Seelow 6:4 n.E.

Optiks Weg ins HF
 
SR Neustadt - Optik 0:6
Ludwigsfelder FC - Optik 0:3
Luckenwalde - Optik 3:5 n.V.
Sachsenhausen - Optik 3:4 n.E.

FANBUS
 
Nach Eisenhüttenstadt 
wird ein Fanbus einge-
setzt. Preis: 10 Euro
Anmeldung im Sport-
shop Rathenow.
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Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Hinrunde
01. Spieltag 04.09.13 ZFC Meuselwitz - Optik 0:1
02. Spieltag 10.08.13 Optik - TSG Neustrelitz 1:0
03. Spieltag 17.08.13 VFC Plauen - Optik 1:1
04. Spieltag 25.08.13 Optik - FSV Wacker Nordhausen 2:1
05. Spieltag 01.09.13 FC Viktoria Berlin - Optik 0:0
06. Spieltag 15.09.13 Optik - 1. FC Magdeburg 1:2
07.  Spieltag 21.09.13 Hertha BSC II - Optik 2:1
08. Spieltag 29.09.13 Optik - SV Babelsberg 03 0:2
09. Spieltag 06.10.13 1. FC Lokomotive Leipzig - Optik 4:2
10. Spieltag 19.10.13 Optik - VfB Auerbach 1:2
11. Spieltag 27.10.13 FSV Zwickau - Optik 1:1
12. Spieltag 02.11.13 Optik - BAK 0:1
13. Spieltag 10.11.13 VfB Germania Halberstadt - Optik 2:1
14. Spieltag 23.11.13 Optik - FC Union Berlin II 2:5
15. Spieltag 30.11.13 FC Carl Zeiss Jena - Optik 2:2

Rückrunde
16. Spieltag 07.12.13 Optik - ZFC Meuselwitz 0:1
17. Spieltag 23.02.14 TSG Neustrelitz - Optik 2:0
18. Spieltag 01.03.14 Optik - VFC Plauen 1:3
19. Spieltag 09.03.14 FSV Wacker Nordhausen - Optik 4:2
20. Spieltag 15.03.14 Optik - FC Viktoria Berlin 0:2
21. Spieltag 23.03.14 1. FC Magdeburg - Optik 6:0
22. Spieltag 29.03.14 Optik - Hertha BSC II 2:1
23. Spieltag 06.04.14 SV Babelsberg 03 - Optik 0:0
24. Spieltag 12.04.14 Optik - 1. FC Lokomotive Leipzig
25. Spieltag 19.04.14 VfB Auerbach - Optik
26. Spieltag 27.04.14 Optik - FSV Zwickau
27.  Spieltag 03.05.14 BAK - Optik
28. Spieltag 11.05.14 Optik - VfB Germania Halberstadt
29. Spieltag 17.05.14 FC Union Berlin II - Optik
30. Spieltag 24.05.14 Optik - FC Carl Zeiss Jena

Spielplan 2013/2014
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Bei uns ist der Fußball
zu Hause.

Live-Streams und
Sport im Osten-WebT@lk
www.mdr.de/sport
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